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Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE

1. Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten im Doppelhaushalt 2012/2013 insgesamt 
mindestens die gleiche Summe an Verfügungsmittel (Deckungsreserve) wie bisher zu veranschlagen.

2. Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten – insbesondere hinsichtlich des geplanten 
Zeitplanes für die Aufstellung des Haushaltes 2012/2013 und der anschließenden Dauer der 
Genehmigung der Aufsichtsbehörde - die Verfügungsmittel 2012 bereits zu Beginn des Kalenderjahres ( 
1. Januar 2012) vorab der Freigabe des Haushalts zur Verfügung zu stellen.

3. Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten bei der Einzelberechnung für jeden 
Stadtteil ab dem Haushaltsjahr 2012 den jeweils aktuellen Einwohnerschlüssel zu berücksichtigen.

Begründung:
Wie in Punkt 2 aufgeführt wird der Doppelhaushalt 2012/2013 voraussichtlich erst im
Mai 2012 verabschiedet. Für den letzten Doppelhaushalt 2010/2011 benötigte die Aufsichtsbehörde 
anschließend 10 Monate für Prüfung und Freigabe – somit ist für das gesamte Kalenderjahr 2012 nicht mit 
einem genehmigten und freigegebenen Haushalt zu rechnen. Die Dotzheimer (sowie den anderen 
Ortsbezirken) Empfängerinnen und Empfänger von Verfügungsmittel des Ortsbeirats (Vereine, 
Kindertagesstätten usw.) sollen jedoch nicht das ganze Jahr 2012 ohne verbindliche Zusagen dastehen.
Durch die Neubauprojekte der vergangenen Jahre und den geplanten Neubaugebieten wächst die Dotzheimer 
Bevölkerung beständig. Dies soll und muss bei der Berechnung der Höhe der Verfügungsmittel 
(Deckungsreserve) berücksichtigt werden.

Wiesbaden, 03.08.2011


